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Audcivi'izitige Bisweilen erfährt nicht blofs der Fufs der Thurmpyramide, fondern auch fie

Ausbildung felbfl eine folche Umgef’caltung, dafs fie von der rein geometrifchen Form einer

d=fThflfm' Pyramide mehr oder weniger abweicht. Einige häufiger vorkommende Fälle find

pyramlde' die folgenden:

a) In der romanifchen Bauperiode befafsen die Thurmdächer mehrfach die

durch Fig. 123 84) veranfchaulichte Form, bei der die Fufsenden einer vierfeitigen
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Vom Campanile der

Kirche zu Spa“).

1[10() n. Gr.

Fig. 126. 
Von der katholifchen Stadtpfarrkirche

zu St. Anna am Lehe] zu München“).

Fig. 125.

  
Vom Wohnhaus Hayler

Von einem Wohnhaus zu Landau 8“). zu München“).

8*) Facf„Repr. nach: Architektonifche Rundfchau. Stuttgart. 1895, Taf. 1.

85) Facf.-Repr. nach: L'émnlatz'on 1887, P1. 6.

86) Facf„Repr. nach: Architektcnifche Rundfchau. Stuttgart. 1893, Taf. 37.

87) Facf.-Repr. nach ebendaf., 1890, Taf. 92.


